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Im Mittelpunkt unserer Politik stehen die Freiheit und das Recht jedes einzelnen, sein Leben nach sein er eigenen 
Vorstellung zu gestalten, und zwar getreu dem Motto  „Jede/r ist seines eigenen Glückes Schmied“. Diese  Freiheit 
sollte so wenig wie möglich bzw. nur so viel wie nö tig beschnitten werden. Gleichzeitig verpflichtet d ie Freiheit uns 
dazu, eigenverantwortlich zu handeln. Freiheit ohne  Eigenverantwortung gibt es nicht; sie sind sozusag en 
Zwillinge. Freiheit und Eigenverantwortung bedingen  einen schlanken Staat, der den mündigen Menschen i ns 
Zentrum stellt. Freiheit und Eigenverantwortung bed euten, mit verletzlichen und knappen Ressourcen nac hhaltig 
umzugehen.  Freiheit und Eigenverantwortung verlang en einen demokratischen Staat, der den Menschen 
Mitsprache und -bestimmung zusichert. Freiheit und Eigenverantwortung beinhalten Chancengleichheit und  
Solidarität mit schwächeren Mitgliedern unserer Ges ellschaft.  

Unsere Schwerpunkte  
Muri-Gümligen ist eine Gemeinde mit zwei Dörfern, mit grünen Lungen, mit grosser Lebensqualität für jung und alt, zum 
Wohnen und zum Arbeiten sowie mit einer unverwechselbaren Identität. Wir wollen, dass dies auch in Zukunft so bleibt, und 
setzen deshalb folgende Schwerpunkte: 

Wir engagieren uns für eine eigenverantwortliche und in allen Bereichen nachhaltige Entwicklung der Gemeinde. 

Wir plädieren für attraktive Rahmenbedingungen sowohl für die in unserer Gemeinde tätigen als auch für neue 
Unternehmen. 

Wir verfolgen das Ziel, den öffentlichen Verkehr – solange finanziell tragbar – mit Anreizen zu fördern sowie den privaten 
Verkehr sinnvoll und flüssig abzuwickeln. 

Wir verlangen, dass die unsere Gemeinde zweiteilende Autobahn unter den Boden verlegt und zu diesem Zweck ein 
(Seidenberg-)Tunnel gebaut wird. 

Wir fordern, dass die Probleme des öffentlichen und privaten Agglomerationsverkehrs überregional sinnvoll angegangen 
werden. 

Wir streben einen tiefen, flexiblen Steuersatz an und fordern, dass mit den Steuergeldern unserer Bürgerinnen und Bürger 
haushälterisch umgegangen wird. 

Wir befürworten, dass sich die Gemeinde mit anderen Gemeinden misst und laufend ihre Effizienz steigert. 

Wir visieren innerhalb des Kantons eine Top-Position unserer Gemeinde in allen relevanten Bereichen an. 

Wir erachten eine sowohl leistungsfördernde und -fordernde, qualitativ hochstehende Bildung unserer Kinder wie auch die 
Qualität der Schule und der Bildungsstandards als äusserst wichtig. 

Wir wollen, dass die Schultageszeiten nach den Bedürfnissen der Eltern und Kinder definiert und umgesetzt werden. 

Wir erwarten, dass die grösstmögliche Sicherheit, Unversehrtheit und Integrität unserer Bürgerinnen und Bürger jederzeit 
gewährleistet ist. 

Unsere Ziele 
Gemeinde Muri-Gümligen 

Die Attraktivität unserer Gemeinde ist beizubehalten und zu verbessern. Die in privater Initiative organisierten Anlässe wie 
z.B. Kunst am Wasser, Muri-Plauschlauf, Gewerbeausstellung, Bärtschihusmärit sowie sportliche, überregionale und 
schweizerische Events sind zur Profilierung und Steigerung des Bekanntheitsgrads von Muri-Gümligen zu erhalten und das 
vorhandene Potenzial ist zu pflegen.   Diesbezügliche Ideen und Vorschläge aus der Bevölkerung sollen aufgenommen und 
weiterentwickelt werden.  

Wirtschaft und Arbeit 

Muri-Gümligen soll als Standort für kleine und größere Gewerbe-, Dienstleistungs- und Industriebetriebe attraktiv bleiben. 
Wir unterstützen Kontakte und Zusammenarbeit zwischen Wirtschafts- und Gemeindevertretern, die Arbeitsplätze erhalten 
und schaffen. In der künftigen Planung und Entwicklung sind die weichen Standortfaktoren (Erholungs-, Kultur- und 
Freizeitangebot, usw.) und die harten Standortfaktoren (Verkehrsanbindung, Steuern, Bildungsangebote, usw.) periodisch 
zu überprüfen und allenfalls zu verbessern.  

                                                             
1 Das vorliegende Dokument wurde von der FDP.DieLiberalen Muri-Gümligen im Winter 2011-12 im Hinblick auf die 
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Die KMU sind das Rückgrat der Schweizer Wirtschaft. Nebst der Ansiedelung neuer bedarf es der bewussten Pflege der 
bestehenden Betriebe. Die Verwaltung muss kompetente Anlaufstelle für neue und bereits ansässige Unternehmen sein. 
Die FDP setzt sich zudem für günstige Rahmenbedingungen ein. 

Familie und Gesellschaft 

Das Bild der traditionellen Familie hat in unserer Gesellschaft und Arbeitswelt einen Wandel erfahren. Die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ist einerseits durch familienergänzende Betreuungsangebote zu ermöglichen, anderseits haben die 
Eltern, deren Kinder die Angebote in Anspruch nehmen, entsprechend ihren finanziellen Möglichkeiten einen Beitrag zu 
leisten. Die Angebote sowie die Frage der Finanzierung sind laufend zu überprüfen.  

Jugend 

Wir nehmen die Anliegen der Jugendlichen ernst. Gleichzeitig unterstützen wir eine aktive Drogenprävention, Gewalt- und 
Krisenbewältigung sowie sinnvolle und wirksame Projekte der Jugend- und Schulsozialarbeit. 

Sicherheit und Schutz 

Wir unterstützen die Präsenz von Polizei und privaten Sicherheitsorganisationen im öffentlichen Raum zur Wahrung der 
öffentlichen Sicherheit. Vandalismus, Gewalt und Einbrüche sind zu verhindern. Der Einsatz von elektronischen 
Überwachungsgeräten an neuralgischen Orten ist zu prüfen. 

Asylpolitik 

Wir setzen uns für eine faire und konsequente Asylpolitik ein. Missbräuche sind zu ahnden. Die Bedürfnisse in der 
Asylpolitik sind angesichts der Schwankungen laufend zu überprüfen. Leerstehende gemeindeeigene Asylunterkünfte sind 
als Wohn- oder Arbeitsräume anderen Zwecken zuzuführen. 

Alter, Gesundheit und Soziales  

In der Alterspolitik sind die bestehenden Einrichtungen laufend einer Bedarfsüberprüfung zu unterziehen. Die 
Freiwilligenarbeit im Bereich der Alters- und Gesundheitspolitik ist in geeigneter Form zu unterstützen. Jegliche 
Missbräuche von und in sozialen Einrichtungen sind entschieden zu bekämpfen und zu bestrafen. 

Kultur und Sport 

Unsere Gemeinde und 68 Vereine bieten ein grosses kulturelles und sportliches Angebot. Dieses ist in seiner Vielfalt zu 
erhalten. Mögliche Synergien mit anderen Institutionen inner- und ausserhalb der Gemeinde sind zu prüfen. 

Die gemeindeeigenen Sportanlagen sind soweit nötig und möglich zu sanieren sowie den Vereinen der Gemeinde 
vorzugsweise und zu günstigen Konditionen für Trainings und Anlässe zur Verfügung zu stellen.  

Energie und Umwelt 

Uns sind bei allen Projekten energieeffiziente Lösungen wichtig. Wir unterstützen bei Sanierungen und Neubauten von 
gemeindeeigenen Liegenschaften die Vorgaben des Berner Energieabkommens (BEakom) und setzen uns auch für 
weitere, sinnvolle energiepolitische Massnahmen in anderen Bereichen ein. Wirksame Massnahmen und Anreize zur 
Unterstützung von Energieeffizienz bei privaten Gebäuden sind zu prüfen und umzusetzen. Unsere gemeindeeigene 
Wasserversorgung ist zu schützen und die dazu notwendigen Hochwasserschutzmassnahmen sind in Angriff zu nehmen. 

Verkehr und Mobilität 

Öffentlicher und privater Verkehr sind in angemessener Weise aufeinander abzustimmen. Die Autobahn soll siedlungs- und 
umweltverträglich in einen Tunnel verlegt werden. Die Anschlüsse des öffentlichen Verkehrs sind zu verbessern und den 
Bedürfnissen sowie der Entwicklung der Bevölkerung anzupassen. Wir setzen uns ein für intelligente und nachhaltige 
Lösungen zur Entlastung unserer Gemeinde vom Agglomerationsverkehr in den Bereichen Thunstrasse und Worbstrasse.  

Der Veloverkehr innerhalb von Muri-Gümligen und zu den Nachbargemeinden ist zu optimieren. 

 Finanzen und Steuern 

Wir setzen uns ein für eine ausgewogene Finanz- und Investitionspolitik. Vorhandene Mittel sind zielgerichtet und priorisiert 
einzusetzen. Eine nach wie vor tiefe Steueranlage, ein Eigenkapital von drei Steuerzehntel und Schulden von maximal 
40 Millionen Franken sind die Eckdaten unserer Politik. Der Sachaufwand ist restriktiv zu handhaben. Gebühren sind nach 
dem Verursacherprinzip zu erheben.  

Bildung 

Wir wollen Schulen, die sich an einer leistungsfordernden und -fördernden Ausrichtung orientieren. Die Erfüllung der 
Bildungsstandards und die Qualität der Schulen sind regelmässig zu überprüfen. Die Medien- und Informatikkompetenz von 
Lehrern und Schülern ist zu fördern und zu verbessern. Wo übergeordnete Angebote des Kantons wie z.B. im Bereich der 
Berufsberatung oder der ergänzenden Ausbildung auf freiwilliger Basis vorhanden sind, sind diese in Anspruch zu nehmen, 
bevor neue Angebote auf Gemeindeebene geschaffen werden.  

Die Schultageszeiten sind den geänderten familiären Gegebenheiten anzupassen.  

Controlling 

Aufgaben, die die Gemeinde ausgelagert hat, wie z.B. Gemeindebetriebe, Alters- und Pflegeheim, Feuerwehr sind einer 
regelmässigen Effizienz-Überprüfung sowie Kosten-Nutzen-Analyse zu unterziehen.  

 
 
Kontakte: 

Adrian Kauth, Präsident  FDP Muri-Gümligen, adrian@kauth.ch , mobile: 079 300 52 74 
Dr. Beat M. Schmitter, Fraktionspräsident  FDP Muri-Gümligen, b.schmitter@muri-be.ch, mobile 079 301 58 48 


